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Wissensvermittlung in allen drei Phasen der Lehrerbildung
Das Virtuelle Zentrum für Lehrerbildung (VZL)
Praxisreport/Ausstellung
Die Thematisierung der Potenziale und Risiken von internetbasierten Techno-
logien und Inhalten im schulischen Bereich ist von enormer Wichtigkeit. Gut 
ausgebildete Lehrerinnen und Lehrer können ihren Schülern die gewinnbrin-
genden Möglichkeiten näher bringen, ohne die Gefahren außer Acht zu lassen. 
Leider sind Lehrkräfte die auf diesem Gebiet Kenntnisse besitzen immer noch 
in der Minderheit. Ihre Kenntnisse haben die meisten privat erlangt, d.h. ohne 
direkten Bezug auf einen didaktischen Mehrwert für den Unterricht. 
Durch die Tatsache, dass Lehrerinnen und Lehrer den Schülern die Vorteile der 
Neuen Medien oft nicht näher bringen (können), kommen die Schüler mit man-
gelhaften Kenntnissen an die Universität und werden dort auch nicht ausrei-
chend in diesem Bereich ausgebildet, da die universitären Angebote zu häufi g 
freiwillig sind. Wenn sie dann selbst als Lehrerinnen und Lehrer ins Berufsleben 
starten, mangelt es ihnen immer noch an diesen Kenntnissen, da die Angebote 
im Vorbereitungsdienst/Referendariat ebenfalls nicht verpfl ichtend sind. Leider 
besteht dieser seit längerem beschriebene Teufelskreis aus der Erfahrung des 
Autors immer noch. Die Lernplattform „Virtuelles Zentrum für Lehrerbildung“ 
bietet Inhalte, die in allen drei Phasen genutzt werden können und dadurch die 
Möglichkeit bieten, den Teufelskreis zu durchbrechen.
In einer Ausstellung soll vorgestellt werden, wie das VZL in allen drei Phasen 
ansetzt, den Studierenden, Referendaren/LiVs und Lehrern fundierte Kenntnisse 
im Bereich internetbasierter Technologien und Inhalte zu vermitteln. Dazu wer-
den das grundlegende Konzept des VZL, Ideen zur Motivation der Zielgruppen 
und Praxiserfahrungen aus vier Jahren Einsatz vorgestellt.
Das Konzept des VZL besteht aus Blended-Learning-Kursen für die erste Phase 
der Lehrerausbildung in der Universität, sowie reinen Online-Kursen für die 
Phasen zwei und drei. Dabei werden nicht nur auf die Anglistik beschränkte son-
dern auch fachübergreifende Inhalte angeboten. Wichtig ist, dass die Angebote 
für die erste Phase curricular in das Lehramtsstudium Englisch an der Philipps-
Universität Marburg eingebunden sind, und zwar verpfl ichtend und endnoten-
relevant. Die Angebote für die zweite Phase wurden in enger Zusammenarbeit 
mit dem Studienseminar Marburg erarbeitet und können zeitnah an aktu-
elle Entwicklungen angepasst werden. Die Angebote für die dritte Phase wer-
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den vom hessischen Institut für Qualitätsentwicklung evaluiert und für die 
Lehrerfortbildung anerkannt. Gerade für arbeitende Lehrerinnen und Lehrer sind 
zeit- und ortsunabhängige Online-Angebote von Vorteil.
Alle Angebote für die drei Phasen werden aus dem gleichen Pool von momen-
tan 44 Lerneinheiten zusammengestellt und mit unterschiedlichen Übungen 
und Arbeitsblättern ergänzt. Das hat den Vorteil, dass alle Personen aus den 
drei Phasen die gleichen Informationen zur Verfügung haben und so auf einen 
gemeinsamen Kenntnisstand gebracht werden können. Gleichzeitig fi ndet über 
die Übungen und Arbeitsblätter eine Differenzierung statt. Die Themen der 
Lerneinheiten werden dabei in enger Zusammenarbeit mit Fachwissenschaftlern, 
Lehrerinnen und Lehrern und dem Studienseminar festgelegt und ausgearbeitet.
Um den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Kurse die Umsetzung der 
erworbenen Fähigkeiten im Unterricht zu erleichtern, werden umfangrei-
che Materialien wie etwa Unterrichtsentwürfe, kleine Unterrichtsideen (soge-
nannte Mikroprojekte) und Tafelbilder für Interaktive Whiteboards kostenlos zur 
Verfügung gestellt.
Weitere Informationen zum Virtuellen Zentrum für Lehrerbildung fi nden sich 
unter http://www.vzl-hessen.de/ und sind auch ohne Registrierung zu erreichen.
